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Vorwort 
 
 
Liebe Gemeindeglieder in Linx, Diersheim, Honau und Hohbühn, 

 

im Juni wurde Pfarrerin Ulla Eichhorn in den 
Ruhestand verabschiedet – wie geht es weiter? Die 
Pfarrstelle Linx-Diersheim wird nicht wieder neu 
besetzt – stattdessen entsteht eine halbe 
Diakoninnenstelle, welche voraussichtlich 2025 
besetzt werden kann. Viele Dinge sind noch offen 
und werden im Rahmen des laufenden Prozesses 
erarbeitet. 

 

Für diese Zwischenzeit wurde ich als Vakanzvertreter eingesetzt. 
Meine Aufgaben sind die Geschäftsführung, die Pfarramtsverwaltung 
und die Begleitung des Kirchengemeinderates. Außerdem werde ich 
den Kindergarten in Diersheim bei seiner Arbeit unterstützen. Die 
anderen Aufgaben, die in den beiden Kirchengemeinden anfallen, 
wurden an verschiedene Personen verteilt. Für Kasualien (vor allem 
Beerdigungen und Trauungen) ist Pfarrerin Bettina Klink zuständig. 
Gottesdienste übernehmen hauptsächlich Prädikantinnen und 
Prädikanten. Die Konfirmandinnen und Konfirmanden werden 
gemeinsam mit denen aus Rheinbischofsheim von Pfarrer Martin Grab 
betreut. Wichtige Ansprechpartner in den Gemeinden sind die 
jeweiligen Kirchengemeinderatsvorsitzenden, Heike Lehmann (Linx) 
und Marina Kuhn (Diersheim). 

Nun möchte ich aber noch ein paar Worte zu mir sagen, um mich 
vorzustellen. Ich bin 47 Jahre alt, verheiratetet, habe zwei Töchter und 
bin seit sechzehn Jahren Pfarrer in Legelshurst. Erfahrungen als 
Vakanzvertreter konnte ich bereits in Goldscheuer-Hohnhurst, Willstätt 
und Sand sammeln. Im Bezirk habe ich seit knapp zwei Jahren auch 
die Aufgabe des Dekanstellvertreters übernommen. Wenn ich die Zeit 
finde, ist meine große Leidenschaft das Bauen mit LEGO®-Steinen – 
zum Beispiel habe ich unsere Legelshurster Kirche gebaut 
(www.brickchurch.de).  
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  Vorwort  
 
 
Die Aufgabe in Linx und Diersheim ist spannend, aber auch nicht ganz 
einfach, da ich mich hier und im Kooperationsraum (noch) nicht so gut 
auskenne. Doch ich hoffe, dass es nicht zu viele Anlaufschwierigkeiten 
gibt. Bei allen Fragen können Sie mich gerne ansprechen. 

Seien Sie behütet. Gott begleite Sie auf Ihren Wegen. 

 

Herzliche Grüße 

Andreas Eisenmann, Pfarrer 
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  Religion für Neugierige 
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  Jubelkonfirmation Diersheim 
 
Am Pfingstsonntag feierten wir Jubiläumskonfirmation in Diersheim. 
  

 
 
Kronjuwelen 75 Jahre:  
Liesel Dietrich geb. Scheidecker, Lieselotte Krieg geb. Wurtz, Ilse 
Sauer Grampp, Rosina Thomann geb. Hauss 
  

Eiserne 65 Jahre:  
Inge Roche geb. Bless, Inge Schenk geb. Scheidecker, Ursula Schwart 
geb. Knab, Hans Peter Heinzelmann, Wilfried Hoffmann 
  

Diamantene 60 Jahre:  
Elke Hochberger geb. Wallenwein, Inge Kubait geb. Mattern, 
Christiane Schmidt geb. Lauter, Helmut Meier, Gerhard Kubait 
  

Goldene 50 Jahre:  
Doris Hummel geb. Hofmann, Regina Sommer, Karin Winterer geb. 
Mattern, Martin Reichmann, Manfred Schmidt, Lothar Sommer, Dieter 
Wahl 
  

Silberne 25 Jahre:  
Miriam Hauss, Stefanie Wallner, Andreas Bless 
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  Konfirmandengottesdienst 
 
Am Pfingstmontag feierten wir Jubiläumskonfirmation in Linx 
 

 
 
Kronjuwelen 75 Jahre:  
Hildegard Wüst 
  

Gnadene 70 Jahre:  
Lydia Gartner geb. Dietrich, Ilse Vogel geb. Manßhardt, Elfriede Lacker 
geb. Stephan, Margarete Kiefer geb. Wüst, Rolf Gabriel 
  

Eiserne 65 Jahre:  
Ingrid Breitkreuz geb. Geiger, Irene Drischel geb. Scheer, Albert 
Schoch, Sigurd Hennenberger, Werner Lasch 
  

Diamantene 60 Jahre:  
Anita Hummel geb. Arbogast, Trude Lasch geb. Manßhardt, Reinhold 
Enderle, Ernst Heidt 
  

Goldene 50 Jahre:  
Elisabeth Baur geb. Keck, Marion Rapp geb. Düll, Claudia Meder geb. 
Thumberger, Sonja Debus geb. Morgenthaler, Heidrun Sänger geb. 
Gerber, Dieter Frank, Thomas Heidt 
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  Verabschiedung Pfarrerin Eichhorn 
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  Verabschiedung Pfarrerin Eichhorn 
 

 
Nach 34 Jahren im Hanauerland 

Feierliche Verabschiedung von Pfarrerin Ulla Eichho rn in 
Rheinau. 

Von Karen Kristeleit. Viele Menschen versammelten sich am Sonntag 
zum Gottesdienst am Diersheimer Baggerloch bei wunderschönem 
Sonnenschein und herrlicher Kulisse, um Pfarrerin Ulla Eichhorn mit 
Standing Ovation in den wohlverdienten Ruhestand zu verabschieden. 
Es war ein ganz besonderer Gottesdienst – und wohl der letzte 
Verabschiedungsgottesdienst der beiden Kirchengemeinden, denn im 
neuen Kooperationsraum Rheinau ist keine eigene Pfarrstelle für Linx 
und Diersheim mehr vorgesehen.  

Schuldekan Hans-Georg Dietrich übernahm den offiziellen Akt und 
versetzte Eichhorn in den Ruhestand, nicht ohne ihr jahrzehntelanges 
Engagement in Rheinau zu würdigen. 1990 kam sie zunächst als 
Pfarrvikarin und dann als Pfarrerin nach Rheinbischofsheim und ab 
2005 übernahm sie in Linx und Diersheim die Pfarrstelle. In dieser Zeit 
hat sie rund 2000 Gottesdienste gehalten, 7000 Religionsstunden 
gegeben, sowie Hochzeiten, Taufen und Beerdigungen begleitet und 
sich der Kinder, Konfirmations- und Seniorenarbeit gewidmet. 
Außerdem wirkte sie als Bezirksjugendpfarrerin über den eigenen 
Kirchturm hinaus.  

Doch auch der katholische Pfarrer Rüdiger Kopp, die Pfarrkollegen des 
Kooperationsraumes Rheinau, die Kirchenvorstände der “Dienxer - 
Diersheim-Linx" Kirchengemeinde sowie die politische Gemeinde 
würdigten sie mit viel Lob. „Du bist ein Segen“, war von den kirchlichen 
Gemeinden zu hören, „wir verlieren einen Anker in der Gemeinde.” „Sie 
haben maßgeblich am Zusammenwachsen Rheinaus mitgewirkt“, 
betonte Bürgermeister Oliver Rastetter. „Du warst nah bei den 
Menschen und hast Kirche im Dorf gelebt“, wusste Dietrich.  
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               Verabschiedung Pfarrerin Eichhorn 
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  Verabschiedung Pfarrerin Eichhorn  

 
 
Eichhorn, die es sich nicht nehmen ließ ihren Abschiedsgottesdienst 
selbst zu halten, haderte derweil bis zuletzt, ob sie ihrer Berufung als 
Pfarrerin gerecht geworden ist. „Vor 34 Jahre hatte ich Traumbilder, 
dass ich meine Gottesdienste so ansprechend gestalte, dass die 
Gottesdienstteilnehmenden strömen, aber Scheibenkleister, die 
Hanauer lieben ihre Kirche so sehr, dass sie sie schonen“, bedauerte 
sie und gestand sich ein, „ich bin nur ein Rädchen von Gottes 
Bodenpersonal, aber ich hoffe, ich bin Gott nicht im Weg gestanden.“  

Auch in ihrer letzten sehr bewegenden Predigt nahm Eichhorn in 
gewohnter Manier kein Blatt vor den Mund und sprach 
kirchenpolitische als auch gesellschaftliche und politische Probleme an 
und nahm klar Stellung. Doch während sie sich mit der 
Umstrukturierung der Kirche mit den Worten „Gott ist immer 
unterwegs, nur wer aufbricht und auf neue Wege vertraut, kann hoffen, 
meine Zeit ist zu Ende, jetzt gestalten andere innovativ”, aussöhnte, 
zeigte sie sich schockiert über den politischen Rechtsruck in der 
Gesellschaft, in der Hass und Gewalt zunehmen und Kriege zum Alltag 
gehören. „Es ist von höchster Wichtigkeit, wie wir leben und handeln. 
Wir müssen aufstehen und für ein Leben in Frieden eintreten, nur so 
können wir die zunehmende Dummheit im Zaum halten.“ 

Der berufliche Abschied- gestand Eichhorn – sei sehr ambivalent. 
Einerseits freue sie sich auf die kommende Langweile und die viele 
Freizeit und die Freiheit, das Leben noch einmal neu zu gestalten, 
anderseits falle der Abschied vom Pfarrhaus schwer. Doch sie und ihre 
Ehefrau bleiben Rheinau treu. 

Mit einer Tanzaufführung der Diersheimer Kindergartenkinder und mit 
einem Reigen von Grußworten und Geschenken endete der 
musikalisch von den Linxer und Diersheimer Chören und 
Musikvereinen sowie den Jagdhornbläsern und einem Liedbeitrag von 
Lena Enderle umrahmte Gottesdienst, um dann mit einem 
Verabschiedungsfest lustig fortgesetzt zu werden. 
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   Verabschiedung Pfarrerin Eichhorn 

 

 
600 Menschen haben sich versammelt, um Ulla Eichhorn zu verabschieden. 
 

 
Auch der Männergesangverein Diersheim nahm am Gottesdienst teil. 
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  Wir danken unseren Sponsoren 
 

 

 

 

 



Seite 13 

  Verabschiedung Pfarrerin Eichhorn 
 

Die gemischten Chöre aus Linx und Diersheim haben sich für diesen 
besonderen Anlass zusammengetan. 

 
 
 
 
 

 
Die Musikvereine aus Diersheim und Linx wurden zum «Dienxer Musikverein» 
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  Verabschiedung Pfarrerin Eichhorn 
 

 
Schwungvoller Gruß vom Evangelischen Kindergarten Diersheim 
 

 
Und nun ist es Zeit fürs Rentnerbänkel 
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  Kinderseite 
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Wir danken unseren Sponsoren  
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Unsere neuen Konfis  
 
Am 6. Juli 2024 haben sich im Gottesdienst mit Pfarrer Martin Grab 15 
Jugendliche vorgestellt, die sich nächstes Jahr konfirmieren lassen 
wollen. 
 
 

 
 
Aus Linx: 
 
Stunner Affosah, Lennard Heidt, Luis Kreß, Lars Oelschlegel 
  
 
Aus Diersheim: 
 
Kilian Pascal Fuchs, Louyan Gagneur, Svea Gronau, Mia Lasch, 
Stella Lucev, Hannah Schlegel, Tim Schott, Jonathan Schulz, Lenja 
Zupan, David Friesen 
  
 
Aus Honau: 
Toni Hauß 
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  Hitparade 
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  Ökumenischer Seegottesdienst 

 

 
Am 14. Juli fand der inzwischen schon traditionelle ökumenische 
Seegottesdienst am idyllischen Dorfbaggersee in Diersheim statt. 
Zum Thema "Freiheit, Gleichheit, Geschwisterlichkeit"  haben sich 
auch dieses Jahr wieder zahlreiche Besucher eingefunden. 

 
Pfarrer Rüdiger Kopp, Pfarrer i.R. Ulrich Bock und die Ministranten. 
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  Wir danken unseren Sponsoren  
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  Kindergarten Diersheim 
 
 

Naturtage   

Seit März gehen wir zwei Mal im Monat (bei Wind und Wetter) in den 
Wald und verbringen dort die Vormittage. Dort erwartet uns Corinna, 
die Naturpädagogin von der Naturlandstiftung Baden und bietet 
verschiedene Aktivitäten an. Die Kinder lieben dieses Projekt, haben 
jede Menge Spaß und lernen viel Neues.  

Ein großes Dankeschön geht an unsere 
Sponsoren, ohne die diese Naturtage 
nicht möglich wären: 

- Zimmer Group 
- Frauenliste Diersheim 
- Weber Haus 
- Schulz Reisen  
- Zimmerei Haag 
- Metallbau Wandres 
- Schreinerei Knörle 

Lena Hauß mit Kindergartenteam  
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  Kindergarten Diersheim 
 
 

Kuchenverkauf 

Am Sonntag, 03.03.2024 fand ein Kuchenverkauf in der 
Containerlandschaft statt. Zahlreiche Besucher waren gekommen, um 
den Kindergarten zu besichtigen und Kuchen zu kaufen. Es war ein 
voller Erfolg!  

Vielen Dank an die Helfer / Helferinnen, die Kuchenbäcker / 
Kuchenbäckerinnen und die Besucher / Besucherinnen!  

 

 
 
Feierabendhock  

Zum Abschluss der Containerzeit veranstalteten wir ein 
Feierabendhock im Kindergartenhof.  Im Hof saßen die Kinder mit 
ihren Eltern und Geschwistern auf bunten Picknickdecken. Zur 
Stärkung hat uns „La Flamme“ aus Freistett mit leckerem 
Flammenkuchen verköstigt und der Elternbeirat hat für einen großen 
Kühlschrank mit kühlen Getränken gesorgt.  

Danke für diesen schönen Abend!  

Lena Hauß mit Kindergartenteam  
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  Kindergarten Diersheim 
 

 
 
Am Mittwochabend, den 
10.06.2024 wurden unsere 
sieben Schulanfänger in einem 
Gottesdienst von Frau Bettina 
Klink verabschiedet. Im 
Gottesdienst wurde gesungen, 
gelacht und gebetet. Am Ende 
übergaben die Erzieherinnen 
die toll gebastelten Schultüten 
an ihre Schützlinge und 
schicken die Kinder nun auf 
große Reise in Richtung 
Schule. 
 

„Der Herr segne und 
behüte euch!“ 
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  Wir danken unseren Sponsoren 
 
 

 
 
 
 

 
 

HIER KÖNNTE IHRE WERBUNG STEHEN 
 

Unterstützen Sie uns mit Ihrer Anzeige im 
Kirchebläddl, damit wir unsere Leser auch 

weiterhin immer aktuell über unser 
Gemeindeleben informieren können. 
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  Kindergarten Diersheim 
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  Frauenverein Linx  
 
 
Bei strahlendem Sonnenschein und guter 
Stimmung fand unser diesjähriger Sommerhock 
am 24. Juli unter dem wunderschönen 
Magnolienbaum vor dem Linxer Gemeindehaus 
statt. 47 Gäste verbrachten mit uns bei 
Flammenkuchen, Sommerschorle und vielen 
anderen Getränken einen tollen Nachmittag.  
 
 
Wir bedanken uns recht herzlich bei Walter Burgmann für den leckeren 
Flammenkuchen und bei allen Gästen für Euren/Ihren Besuch!  
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  Wir danken unseren Sponsoren 
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 Vielen Dank 
 
 
Wir bedanken uns bei allen, die durch ihre persönliche und finanzielle 
Zuwendung dazu beitragen, dass unsere Kirchengemeinde lebt und 
gedeiht. 

In den vergangenen Monaten erhielten wir folgenden Spenden: 

 
 
 

Wir erhielten anlässlich: 
 

 Geburtstag:     30 €      25 €   
 
 Seniorenarbeit:     50 €     
 
 Konfi-Arbeit:     30 €    30 €    
 
 Jubelkonfirmation:     150 €    50 €    
 
 Sonstiges:      50 €     50 €     10 €    
 
     
 
 
 
 

Diese Spenden sollen nach Wunsch der Spender*innen 
verwendet werden: 
 
 

 Gemeindearbeit:   50 €     50 €     10 €     30 €    25 € 
 

     150 €    50 €    
 
 Seniorenarbeit:   50 €         
 
 Konfi-Arbeit:     30 €      
 
 Konfi-Dank-Projekt Hofgut Himmelreich:    30 €     
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Freud und Leid 
 

 
 
 
 

Im Namen des dreieinigen Gottes getauft und in unse rer 
Gemeinde begrüßt haben wir: 

 
Lara Anna Weiler, Diersheim 

Psalm 91 11-12 
 

Nina Gmeiner, Diersheim 
Psalm 91, 11 

 
Romy Kaiser, Diersheim 

Segenswunsch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zu Gott heimgegangen und im Glauben an die Auferste hung 
beerdigt wurden: 

 
 

Wilfried Heinzelmann, Diersheim 
 

Willi Keck, Diersheim 
 

Helga Renate Caroli-Neumann, Diersheim 
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  Infos aus dem Kirchengemeinderat 
   
Unsere Kirchengemeinden beschreiten neue Wege 

Das kirchliche Gemeindeleben ist schon lange im Wandel. So wie wir 
es von früher kannten, ein Pfarrer in jedem Ort, jeden Sonntag 
Gottesdienst und Kindergottesdienst, Frauenverein, Jungschar, 
Kirchenchor, ein kirchlicher Kindergarten und jedes Jahr ein großes 
Gemeindefest – das war einmal. 
 
Seit dem 1. Januar 2024 sind unsere beiden Kirchengemeinden 
Diersheim und Linx nun Teile des Kooperationsraumes der 
Evangelischen Kirchengemeinden in Rheinau. Diese Entwicklung hat 
verschiedene Ursachen, die zusammen genommen jedoch für die 
einzelnen Kirchengemeinden keinen anderen Weg offenzulassen 
scheinen.  
 
Die Realität zeigt, dass die ortansässigen Pfarrerinnen und Pfarrer 
inzwischen für mehrere Gemeinden zuständig sind. Grund hierfür ist, 
wie in anderen Lebensbereichen auch, der „Fachkräftemangel“. Es gibt 
immer weniger Menschen, die den beruflichen Weg des Pfarrers 
einschlagen und somit gibt es einfach zu wenig Pfarrerinnen und 
Pfarrer.  
 
Des Weiteren werden die Kirchenmitglieder aus unterschiedlichen 
Gründen immer weniger, sie sterben oder treten aus der Kirche aus 
und nehmen so nicht mehr aktiv am Gemeindeleben teil. Das 
Gemeindeleben findet jedoch nicht nur im Gottesdienst statt, sondern 
auch in vielen anderen Bereichen, welche nur durch das aktive 
Mitwirken der Menschen vor Ort aufrechterhalten werden können. 
Hierzu gehören u.a. der Kindergarten, die Seniorenarbeit und die 
Aktivitäten der Frauenvereine. Ganz zu schweigen von den vielfältigen 
Aufgaben des Kirchengemeinderats. Dessen Tätigkeit ist in einer Zeit, 
in der eben keine Pfarrstelle vor Ort für das Dorf zuständig ist, sehr 
wichtig und trägt zum Erhalt unserer beiden Kirchengemeinden und 
dem Gemeindeleben bei.  
 
Ein weiterer Grund sind die kirchlichen Gebäude. Bei einigen besteht 
inzwischen hoher Sanierungsbedarf und werden so teilweise auch 
nicht mehr so häufig genutzt. Das Arbeits- und Familienleben trägt 
ebenso dazu bei, dass viele Mitglieder nicht mehr aktiv am  
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  Infos aus dem Kirchengemeinderat 
 
 
Gemeindeleben teilnehmen können, wie auch die Ganztagsschule und 
Ausbildung. Und doch hört man in Gesprächen, dass vielen Menschen 
ihre Kirche und das Gemeindeleben am Herzen liegen. 
 
Viele, gerade ältere Menschen, die nicht mehr aktiv am Berufsleben 
teilnehmen, suchen und benötigen Begegnungsstätten und Kontakte 
im Dorf -   ein Netzwerk, welches sie vor der Vereinsamung bewahrt. 
Auch hier kann die Kirchengemeinde vor Ort wirken – gerne auch in 
Zusammenarbeit mit anderen Gruppierungen, wie etwa Vereinen. 
 
Somit gilt, dass neue Konzepte gesucht werden müssen, die das 
Gemeindeleben - und mit ihm das Dorfleben – stärken und 
weiterentwickeln.  
 
Seit einigen Jahren finden nun Prozesse statt, welche diesen 
Änderungen gerecht werden sollen. Einen ersten Auftakt machten vor 
mehr als 10 Jahren die Rheinauer Kirchengemeinderäte mit dem 
Stattfinden der Hanauerland-Gottesdienste. Es sollten Kontakte mit 
den anderen Gemeinden in Rheinau geknüpft werden.   
 
Ein weiterer großer Prozess der Landeskirche in den vergangenen 
Jahren war das Liegenschaftsprojekt. Alle kirchlichen Gebäude 
wurden unter die Lupe genommen, Nutzungsverhalten, Bausubstanz 
und auch die finanzielle Situation der einzelnen Kirchengemeinden 
wurden geprüft. Diese wurden bereits über Soll und Haben der Zukunft 
ihrer Gebäude informiert. 
 
Doch was heißt das nun genau für Diersheim und Linx? 
Was ist ein Kooperationsraum? 
 
Die Gemeinden arbeiten zunehmend strukturell und ideell zusammen.  
Wir feiern gemeinsame Gottesdienste, planen gemeinsame 
Veranstaltungen und gemeinsame neue Projekte. Wir denken über 
unseren Kirchturm hinaus, dadurch wird das christliche Miteinander 
bestimmt wieder interessanter und einladender. 
Vorerst bleiben die einzelnen Kirchengemeinden selbstständig. Da 
aber nur noch zwei hauptamtliche Pfarrer und zwei Diakoninnen mit  
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  Infos aus dem Kirchengemeinderat 

 
je einer halben Stelle in unserem Bereich tätig sein werden, macht es 
Sinn langfristig die bestehenden Strukturen zusammen zu führen. 
 
Bereits seit Oktober 2023 kommen haupt- und ehrenamtliche 
Mitarbeiter unserer Kirchengemeinden zusammen, um in 
verschiedenen Kreisen für die Zukunft Pläne bzw. Richtlinien zu 
erarbeiten und zu formulieren. 
 
In den halbjährlichen Kooperationsraumtreffen werden alle 
Mitarbeitenden über Ziele und Umsetzungsstand informiert.  
 
Die Dienstgruppe, welcher Pfarrer und Diakone angehören, erstellt 
einen Jahresplan für die Gottesdienste, und regelt wer für Kasualien in 
Urlaubszeiten zuständig ist. Dies ist nichts Neues, wird aber dadurch 
interessant, da unsere Frau Pfarrerin Ulla Eichhorn im Juni 2024 in den 
Ruhestand gewechselt ist und unsere ganze Pfarrstelle nun in eine 
halbe Diakon-Stelle umgewandelt worden ist. Hier gilt zu erwähnen: 
Ganz wichtig - keine Gemeinde wird ohne Pfarrer sei n!  
 
Im Kooperationsraum wurde eine Steuerungsgruppe eingerichtet, in 
der sozusagen die Fäden zusammenlaufen. Sie ist das Bindeglied 
zwischen den einzelnen Projektgruppen. 
 
Die Verwaltungs- und Organisationsgruppe ist mit strukturellen 
Themen befasst. Synergien in den Pfarrsekretariaten bündeln, 
Homepage, Amtsblatt, Personalfragen.  
 
Es sollen Untergruppen entstehen, die bestehende Projekte (oder 
auch neue) bearbeiten, zum Beispiel: Familienarbeit 2.0, Trauerarbeit, 
Pilgergruppen, Gesprächskreise, Seniorenarbeit. Doch diese 
Strukturen sind nur der Beginn eines Weges, den wir neu und für uns 
alle passend gestalten können. Dies gelingt nur gemeinsam – mit den 
Gemeinden, den Menschen.  
 
In einem späteren Prozess werden die Gemeinden entscheiden, ob sie 
einen Verband gründen oder fusionieren wollen. Diese Entscheidung 
bedarf einer ausführlichen Vorbereitung und wird nicht  
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  Unser Gemeindeleben 

 
von heute auf morgen beschlossen. Hier möchten wir Sie, unsere 
Gemeindemitglieder mitnehmen und werden Sie ab sofort immer 
 
wieder zu diesem Thema und dem aktuellen Stand informieren. Haben 
Sie Fragen? Kommen Sie gerne auf uns Kirchengemeinderätinnen und 
-räte zu. (Bitte beachten Sie auch unsere Mitteilungen im Amtsblatt).  
 
Pfarrer Andreas Eisenmann hat inzwischen die Vakanz-Vertretung für 
unsere beiden Kirchengemeinden übernommen und kümmert sich um 
das Pfarramtssekretariat sowie alle verwaltungstechnischen 
Aufgaben. Pfarrerin Bettina Klink übernimmt die Trauerarbeit und 
Beerdigungen, Pfarrer Martin Grab begleitet unsere Konfirmandinnen 
und Konfirmanden zur Konfirmation, Hochzeiten und Gottesdienste 
werden im Wechsel übernommen und Diakonin Sabrina Braun und 
Pfarrerin Bettina Klink übernehmen zusammen mit Silke König den 
GokL(Gottesdienst für kleine Leute). 
 
Gut Ding will Weile haben, wir müssen das Rad nicht neu erfinden, 
aber wir brauchen Zeit, um uns gemeinsam zu finden, unsere 
Gemeinden weiter zu entwickeln und unser Gemeindeleben vor Ort am 
Leben zu erhalten. Daran arbeiten wir. 
 
 

Petra Penzel 
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  Unser Gemeindeleben 
 
 

Unser Gemeindeleben  Ansprechpartner/In  

Montags 
14.00 Uhr  

Bewegungstreff 
Diersheim 

Gemeindehaus 
Diersheim 

Beate Lüftner 
(Tel.: 07844-47514) 

Montags 
15.30 Uhr  

Bewegungstreff 
Linx 

Gemeindehaus 
Linx 

Beate Lüftner 
(Tel.: 07844-47514) 

Nach 
Ankündigung 

DRK OV Diersheim 
Seniorennachmittag 

Gemeindehaus 
Diersheim 

Inge Roche 
(Tel.: 07844-911270) 

Mittwochs 
15.30 Uhr  Konfirmandenunterricht  

Gemeindehaus, 
Linx,Diersheim, 
Rheinbischofsh.  

Pfarrer Martin Grab 

Nach 
Absprache 

Teambesprechung 
Kinderkirche (GoKL) Pfarrhaus Linx Silke König 

Monatlich 
Mittwoch 
19.30 Uhr 

Kirchengemeinderat 

Gemeindehaus, 
Linx oder 
Diersheim im 
Wechsel 

Marina Kuhn (DH) 
(Tel.: 07844-98765) 
Heike Lehmann (LX)) 
(Tel.: 07853-8261) 

Donnerstags 
15.00 Uhr 
Monatlich 

Seniorenkreis Gemeindehaus 
Linx Inge Koffer u. Team 

Nach 
Absprache 

Redaktionssitzung  
„s’Kirchebläddl“ 

Gemeindehaus 
Linx 

Stephan Karcher  
(Tel.: 0177-2040605) 

 
 

Alle aktuellen Termine erfahren Sie im  
Amtlichen Mitteilungsblatt und unter 

www.kirche-diersheim-linx.de  
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  Gottesdienstplan 
 
 

28. September 
Vorabend 18. So. 

nach Trinitatis 

18.00 Uhr (Samstag) 
Erntedankgottesdienst 

Linx 

5. Oktober 
Vortag19. So. nach 

Trinitatis 

14.00 Uhr 
Kindergartenjubiläum und 

Neueröffnungsfest 
Diersheim 

13. Oktober 
20. Sonntag 

nach Trinitatis 
10.00 Uhr Linx 

20. Oktober 
21. Sonntag 

nach Trinitatis 
10.00 Uhr Hausgereut 

27. Oktober 
22. Sonntag 

nach Trinitatis 
10.00 Uhr Linx 

3. November 
23. Sonntag 

nach Trinitatis 

10.00 Uhr 
Ökumenischer 

Reformationsgottesdienst 
Rheinbischofsheim 

10. November 
Drittletzter Sonntag 

im Jahreskreis 

19.00 Uhr 
Geburtstag Martin Luther 

Kath. Kirche 
Rheinbischofsheim 

17. November 
Volkstrauertag 

9.00 Uhr 
 

10.30 Uhr 

Diersheim 
 

Linx 

24. November 
Ewigkeitssonntag 

9.00 Uhr 
 

10.30 Uhr 

Diersheim 
 

Linx 

1. Dezember 
1. Advent 

10.00 Uhr Hausgereut 

7. Dezember 
Vorabend  
2. Advent 

17.00 Uhr 
(Samstag) 

Diersheim 

15. Dezember 
3. Advent 

10.00 Uhr 
Rheinaugottesdienst 

Linx 
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  Gottesdienstplan 

 

21. Dezember 
Vorabend  
4. Advent 

Abends 
(Samstag) 

Freistett 
Heidenkirchel 

24. Dezember 
Heiliger Abend 

16.00 Uhr Familiengottesd. 
18.00 Uhr Christvesper 

Linx 
Diersheim 

25. Dezember 
1. Christtag 

10.00 Uhr Diersheim 

31. Dezember 
Altjahresabend 

16.00 Uhr 
 

18.00 Uhr 

Linx 
 

Diersheim 

 
 

Änderungen sind auch kurzfristig möglich.  
Gottesdienste und alle anderen Veranstaltungen der Kirchengemeinde 
finden Sie immer aktuell im amtlichen Mitteilungsblatt und auf unserer 

Homepage: www.kirche-diersheim-linx.de 
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Wir danken unseren Sponsoren  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
_______________________________________________________ 
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  Datenschutzhinweis / Impressum 
 
 
Der Gemeindebrief der Evangelischen Kirchengemeinde Diersheim-Honau 
und Linx-Hohbühn erscheint vierteljährlich. Er wird allen evangelischen 
Haushalten in der Gemeinde zugestellt und an öffentlichen Stellen ausgelegt.  
 
In dem Gemeindebrief werden regelmäßig Amtshandlungsdaten (Taufe, 
Konfirmation, Trauung, Bestattung) sowie Ehe- und Konfirmationsjubiläen von 
Gemeindemitgliedern veröffentlicht. Wenn Sie mit der Veröffentlichung Ihrer 
Daten nicht einverstanden sind, können Sie Ihrem Kirchenvorstand Ihren 
Widerspruch schriftlich mitteilen. Selbstverständlich können Sie es sich 
jederzeit anders überlegen und den Widerspruch für die Zukunft 
zurückziehen. Teilen sie dieses bitte auch schriftlich mit. 
 
Da der Gemeindebrief in einer Auflage von ca. 1000 Stück kostenlos 
zugestellt wird, würden wir uns über den Eingang von Spenden unter dem 
Stichwort "s'Kirchebläddl" auf dem Spendenkonto bei der Volksbank Bühl,   
IBAN: DE25 6629 1400 0021 2390 03 freuen. 
 
 
Verantwortlich für den Inhalt im Sinne des Presserechts ist das 
Redaktionsteam sowie das Evangelische Pfarramt Linx-Diersheim, Tullastr.3, 
77866 Rheinau 
 
Redaktion:   
Stephan Karcher, Herrenstraße 64, Diersheim (Tel. 07844 / 47638, Mail: 
stephan.karcher@t-online.de), Gabriele Haas, Hildegard Aßmus, Inge Koffer, 
Heike Lehmann, Silke König, Petra Penzel, Marina Kuhn. 
 
Fotos:   
Stephan Karcher, Silke König, Marina Kuhn, Michala Köster, 
Kindergarten Diersheim, www.gemeindebrief.de,  
 
Druck:   
Druckerei Friedrich GmbH & Co. KG, 76698 Ubstadt-Weiher 
 
Gedruckt auf FSC-Papier aus nachhaltiger Waldbewirtschaftung 
 
Das nächste Kirchebläddl erscheint im Dezember 2024 



Seite 40 

  Wir sind für Sie da 
 

 
 

 
 

www.kirche-diersheim-linx.de 
 

Auf unserer Homepage gibt es diese  
Ausgabe vom Kirchebläddl auch in Farbe  

 

Pfarramtsverwaltung  
Pfarrer Andreas Eisenmann 

 

Tel. 07852-2243 
(Pfarramt Legelshurst) 
andreas.eisenmann@ 
kbz.ekiba.de 

Evang. Pfarramt Linx 
 

Tullastraße 3   
Mittwoch     8.30 - 11.00 Uhr 
Donnerstag 8.30 - 11.00 Uhr 

Tel. 07853-1294 
Fax 07853-997915 
Linx-diersheim@ 
kbz.ekiba.de 

Evang. Pfarramt Diersheim 
 

Hanauerstraße 16 
Momentan nicht besetzt. 
Kontaktieren Sie bitte das 
Pfarramt in Linx 

Tel. 07844-7658 
Fax 07844-7658 
Linx-diersheim@ 
kbz.ekiba.de 

Sekretärin 
 

Louisa Rill 
Bürozeiten s.o. 

Louisa.rill@ 
kbz.ekiba.de 

Kirchendienst Diersheim     
Kirchendienst  Linx 

Thilo Bohleber 
Hans Lehmann 

Tel. 07844-2722 
Tel. 07853-8261 

Organist  -  Diersheim Matthias Oertel Tel. 07851-481125 
Organistin  -  Linx Irina Helm  
Ev. Kindergarten Diersheim Lena Hauß Tel. 07844-1236 

kiga.diersheim@ 
kbz.ekiba.de 

Sozialstation  Kehl Tel. 07851-94960 

Telefonseelsorge Bundesweit gebührenfrei Tel. 0800-1110111 
Tel. 0800-1110222 


